
 

 
  

Personal-Mitteilungsblatt 
der Medizinischen Universität Wien 
Nr. 41, ausgegeben am 11. Oktober 2017 



 

 

Inhalt 

1 Wissenschaftliches Personal 3 

1.1 Facharztausbildung im Sonderfach „Anatomie“ 3 

1.2 Facharztausbildung im Sonderfach „Anatomie“ 3 

1.3 Facharztausbildung im Sonderfach „Haut- und Geschlechtskrankheiten“ 4 

1.4 Fachärztin / Facharzt für „Innere Medizin“ 5 

1.5 Assistentin / Assistent (postgraduate) 5 

1.6 Assistentin / Assistent (postgraduate) 6 

1.7 Facharztausbildung im Sonderfach „Radiologie“ 7 

1.8 Facharztausbildung im Sonderfach „Strahlentherapie-Radioonkologie“ 7 

1.9 Facharztausbildung im Sonderfach „Urologie“ 8 

1.10 Assistentin / Assistent (postdoc) 8 

2 Allgemeine Universitätsbedienstete 10 

2.1 Chemisch-technische Assistentin / Chemisch-technischer Assistent 10 

2.2 Dokumentationsassistentin / Dokumentationsassistent 10 

2.3 Dokumentationsassistentin / Dokumentationsassistent 11 

3 Drittmittelbedienstete 12 

3.1 Schreibkraft 12 

3.2 Klinische Psychologin / Klinischer Psychologe 12 
 

 



Wissenschaftliches Personal 
 

3 

 

1  Wissenschaftliches Personal 
Die Medizinische Universität Wien ist mit über 5.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern und rund             

7.500 Studierenden eine der größten medizinischen Universitätseinrichtungen im EU-Raum. Die 

Medizinische Universität Wien hat als zentrale Aufgabe das gemeinsame Betreiben von 

Forschung, Lehre und PatientInnenversorgung, das im Klinischen Bereich im Zusammenwirken 

mit dem Allgemeinen Krankenhaus der Stadt Wien erfolgt.  

Es wird darauf hingewiesen, dass Bewerber/innen keinen Anspruch auf Abgeltung von Reisekosten in 

Zusammenhang mit dem Bewerbungsgespräch haben. 

Die Aufnahme erfolgt im Rahmen eines Arbeitsverhältnisses laut Angestelltengesetz. Die näheren 

Regelungen ergeben sich aus dem Universitätsgesetz und dem Kollektivvertrag der Universitäten. 

1.1  Facharztausbildung im Sonderfach „Anatomie“ 

An der Medizinischen Universität Wien ist am Zentrum für Anatomie und Zellbiologie / Abteilung für 

Anatomie mit der Kennzahl: 18887/17, voraussichtlich ab 6. November 2017 eine Stelle mit einem 

Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden mit einer Ärztin / einem Arzt in Facharztausbildung 

im Sonderfach „Anatomie“ zu besetzen.  

Die Basisausbildung gemäß § 6a Ärztegesetz 1998 und § 6 der Ärztinnen-/Ärzte-Ausbildungs-            

ordnung 2015 (ÄAO 2015) ist, soweit erforderlich, in der Facharztausbildung integriert. 

Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 2.917,93 brutto                      

(14x jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die 

Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des 

Arbeitsplatzes verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  

Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 

wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Anatomie an.  

Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit einer Mitarbeiterin / 

eines Mitarbeiters voraussichtlich bis 31. März 2018. 

Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Bereitschaft zur Mitwirkung in 

Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen 

müssen gewährleistet sein.  

Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-

funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 

ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 

Kennzahl: 18887/17 

1.2  Facharztausbildung im Sonderfach „Anatomie“ 

An der Medizinischen Universität Wien ist am Zentrum für Anatomie und Zellbiologie / Abteilung für 

Anatomie mit der Kennzahl: 18888/17, voraussichtlich ab 6. November 2017 eine Stelle mit einem 

Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden mit einer Ärztin / einem Arzt in Facharztausbildung 

im Sonderfach „Anatomie“ zu besetzen.  
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Die Basisausbildung gemäß § 6a Ärztegesetz 1998 und § 6 der Ärztinnen-/Ärzte-Ausbildungs-            

ordnung 2015 (ÄAO 2015) ist, soweit erforderlich, in der Facharztausbildung integriert. 

Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 2.917,93 brutto                      

(14x jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die 

Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des 

Arbeitsplatzes verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  

Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 

wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Anatomie an.  

Das Arbeitsverhältnis endet mit Abschluss der Ausbildung zur Fachärztin / zum Facharzt                    

(§§ 8, 26 Ärztegesetz 1998), spätestens jedoch nach Ablauf von 7 Jahren. 

Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Bereitschaft zur Mitwirkung in 

Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen 

müssen gewährleistet sein.  

Gewünschte Zusatzqualifikationen: Erfahrung in der anatomischen Lehre. Erfahrung in der 

Durchführung wissenschaftlicher Projekte. 

Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-

funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 

ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 

Kennzahl: 18888/17 

1.3  Facharztausbildung im Sonderfach „Haut- und 
Geschlechtskrankheiten“ 

An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Dermatologie /                    

Klinische Abteilung für Allgemeine Dermatologie und Dermato-Onkologie mit der                      

Kennzahl: 18828/17, voraussichtlich ab 6. November 2017 eine Stelle mit einem Beschäftigungs-

ausmaß von 40 Wochenstunden mit einer Ärztin / einem Arzt in Facharztausbildung im Sonderfach 

„Haut- und Geschlechtskrankheiten“ zu besetzen.  

Die Basisausbildung gemäß § 6a Ärztegesetz 1998 und § 6 der Ärztinnen-/Ärzte-Ausbildungs-            

ordnung 2015 (ÄAO 2015) ist, soweit erforderlich, in der Facharztausbildung integriert. 

Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.950,15 brutto                      

(14x jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die 

Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des 

Arbeitsplatzes verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  

Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 

wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Haut- und Geschlechtskrankheiten an.  

Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit einer Mitarbeiterin / 

eines Mitarbeiters voraussichtlich bis 31. Jänner 2018. 

Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Bereitschaft zur Mitwirkung in 

Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen 

müssen gewährleistet sein.  
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Gewünschte Zusatzqualifikationen: Mindestens 24 Monate klinische Ausbildungszeiten in 

Dermatologie einschließlich eingehende Erfahrung in der Diagnostik und Therapie sexuell 

übertragbarer Erkrankungen, der HIV-Erkrankung sowie HPV assoziierter Veränderungen. 

Wissenschaftliche Publikationen. Interesse an und Erfahrung in klinischer Forschung insbesondere im 

Bereich HIV und HPV Infektion. 

Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-

funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 

ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 

Kennzahl: 18828/17 

1.4  Fachärztin / Facharzt für „Innere Medizin“ 

An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Innere Medizin III / Klinische 

Abteilung für Nephrologie und Dialyse mit der Kennzahl: 19318/17, voraussichtlich ab                            

1. Dezember 2017 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden mit einer 

Fachärztin / einem Facharzt zu besetzen.  

Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 5.024,87 brutto                          

(14x jährlich) und kann sich eventuell durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 

verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  

Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 

wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Innere Medizin an.  

Das Arbeitsverhältnis endet nach Ablauf von 5 Jahren. 

Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium mit facheinschlägigem Doktorat. 

Befugnis zur selbständigen Ausübung des ärztlichen Berufes als Fachärztin / Facharzt für Innere 

Medizin, Qualifikation in Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei 

Nicht EU-BürgerInnen müssen gewährleistet sein.  

Gewünschte Zusatzqualifikationen: Ausgewiesene wissenschaftliche Tätigkeit für das in Frage 

kommende Fach.  

Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-

funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 

ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 

Kennzahl: 19318/17 

1.5  Assistentin / Assistent (postgraduate) 

An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Kinder- und Jugendheilkunde 

/ Klinische Abteilung für Pädiatrische Pulmologie, Allergologie und Endokrinologie mit der 

Kennzahl: 18191/17, voraussichtlich ab 13. November 2017 eine Stelle mit einem Beschäftigungs-

ausmaß von 30 Wochenstunden mit einer Assistentin / einem Assistenten (postgraduate) zu 

besetzen.  

Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 2.048,30 brutto                      

(14x jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die 
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Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des 

Arbeitsplatzes verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  

Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 

wissenschaftlicher Forschung und Lehre an.  

Das Arbeitsverhältnis endet nach Ablauf von 3 Jahren. 

Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes (Diplom) Studium der Humanmedizin / Masterstudium 

aufbauend auf einem BSc in Gesundheits- und Krankenpflege oder Biomedizinischer Analytik, 

Teilnahme am PhD-Programm der Medizinischen Universität Wien. Bereitschaft zur Mitwirkung in 

Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht-EU-Bürgern müssen 

gewährleistet sein.  

Gewünschte Zusatzqualifikationen: Interesse an einem PhD-Studium im Bereich 

Entzündung/Adipositas. 

Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-

funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 

ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 

Kennzahl: 18191/17 

1.6  Assistentin / Assistent (postgraduate) 

An der Medizinischen Universität Wien ist am Klinischen Institut für Pathologie mit der          

Kennzahl: 18544/17, voraussichtlich ab 16. November 2017 eine Stelle mit einem Beschäftigungs-

ausmaß von 30 Wochenstunden mit einer Assistentin / einem Assistenten (postgraduate) zu 

besetzen.  

Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 2.048,30 brutto                      

(14x jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die 

Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des 

Arbeitsplatzes verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  

Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 

wissenschaftlicher Forschung und Lehre an.  

Das Arbeitsverhältnis endet nach Ablauf von 1 Jahr. 

Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes (Diplom) Studium der Molekularen Biologie, Teilnahme 

am PhD-Programm der Medizinischen Universität Wien. Bereitschaft zur Mitwirkung in Forschung und 

Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht-EU-Bürgern müssen gewährleistet 

sein.  

Gewünschte Zusatzqualifikationen: Erfahrung in molekularbiologischer Grundlagenforschung, 

Interesse an translationaler Forschung, Charakterisierung von immunologischen Zellen und 

zellbiologischen Methoden. Exosomenreinigung. 

Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-

funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 

ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 

Kennzahl: 18544/17 
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1.7  Facharztausbildung im Sonderfach „Radiologie“ 

An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Radiologie und 

Nuklearmedizin / Klinische Abteilung für Allgemeine Radiologie und Kinderradiologie mit der 

Kennzahl: 18729/17, voraussichtlich ab 13. November 2017 eine Stelle mit einem Beschäftigungs-

ausmaß von 40 Wochenstunden mit einer Ärztin / einem Arzt in Facharztausbildung im Sonderfach 

„Radiologie“ zu besetzen.  

Die Basisausbildung gemäß § 6a Ärztegesetz 1998 und § 6 der Ärztinnen-/Ärzte-Ausbildungs-            

ordnung 2015 (ÄAO 2015) ist, soweit erforderlich, in der Facharztausbildung integriert. 

Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.950,15 brutto                      

(14x jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die 

Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des 

Arbeitsplatzes verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  

Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 

wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Radiologie an.  

Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit einer Mitarbeiterin / 

eines Mitarbeiters voraussichtlich bis 31. März 2018. 

Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Bereitschaft zur Mitwirkung in 

Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen 

müssen gewährleistet sein.  

Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-

funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 

ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 

Kennzahl: 18729/17 

1.8  Facharztausbildung im Sonderfach „Strahlentherapie-
Radioonkologie“ 

An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Strahlentherapie mit der 

Kennzahl: 18986/17, voraussichtlich ab 8. November 2017 eine Stelle mit einem Beschäftigungs-

ausmaß von 40 Wochenstunden mit einer Ärztin / einem Arzt in Facharztausbildung im Sonderfach 

„Strahlentherapie-Radioonkologie“ zu besetzen.  

Die Basisausbildung gemäß § 6a Ärztegesetz 1998 und § 6 der Ärztinnen-/Ärzte-Ausbildungs-            

ordnung 2015 (ÄAO 2015) ist, soweit erforderlich, in der Facharztausbildung integriert. 

Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.950,15 brutto                      

(14x jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die 

Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des 

Arbeitsplatzes verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  

Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 

wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Strahlentherapie-Radioonkologie an.  

Das Arbeitsverhältnis endet mit Abschluss der Ausbildung zur Fachärztin / zum Facharzt                    

(§§ 8, 26 Ärztegesetz 1998), spätestens jedoch nach Ablauf von 7 Jahren. 
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Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Bereitschaft zur Mitwirkung in 

Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen 

müssen gewährleistet sein.  

Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-

funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 

ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 

Kennzahl: 18986/17 

1.9  Facharztausbildung im Sonderfach „Urologie“ 

An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Urologie mit der               

Kennzahl: 18879/17, voraussichtlich ab 13. November 2017 eine Stelle mit einem Beschäftigungs-

ausmaß von 40 Wochenstunden mit einer Ärztin / einem Arzt in Facharztausbildung im Sonderfach 

„Urologie“ zu besetzen.  

Die Basisausbildung gemäß § 6a Ärztegesetz 1998 und § 6 der Ärztinnen-/Ärzte-Ausbildungs-            

ordnung 2015 (ÄAO 2015) ist, soweit erforderlich, in der Facharztausbildung integriert. 

Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.950,15 brutto                      

(14x jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die 

Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des 

Arbeitsplatzes verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  

Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 

wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Urologie an.  

Das Arbeitsverhältnis endet mit Abschluss der Ausbildung zur Fachärztin / zum Facharzt                    

(§§ 8, 26 Ärztegesetz 1998), spätestens jedoch nach Ablauf von 7 Jahren. 

Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Bereitschaft zur Mitwirkung in 

Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen 

müssen gewährleistet sein.  

Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-

funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 

ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 

Kennzahl: 18879/17 

1.10  Assistentin / Assistent (postdoc) 

An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Urologie mit der              

Kennzahl: 19199/17, voraussichtlich ab 13. November 2017 eine Stelle mit einem 

Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden mit einer Assistentin / einem Assistenten (postdoc) 

zu besetzen.  

Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.626,60 brutto                      

(14x jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die 

Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des 

Arbeitsplatzes verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
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Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 

wissenschaftlicher Forschung und Lehre an.  

Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit einer Mitarbeiterin / 

eines Mitarbeiters voraussichtlich bis 22. April 2018. 

Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Studium der Naturwissenschaften-Molekularbiologie mit 

facheinschlägigem Doktorat, Qualifikation in Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen 

Anstellungserfordernisse bei Nicht-EU-Bürgern müssen gewährleistet sein.  

Gewünschte Zusatzqualifikationen: Abgeschlossenes PhD-Studium. Erfahrung/Expertise in: 

Epigenetics, Sequencing, cloning techniques , cell culture. 

Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-

funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 

ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 

Kennzahl: 19199/17 
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2  Allgemeine Universitätsbedienstete 

2.1  Chemisch-technische Assistentin / Chemisch-technischer Assistent 

An der Medizinischen Universität Wien ist am Zentrum für Biomedizinische Forschung / Abteilung 

für Biomedizinische Forschung mit der Kennzahl: 17591/17 eine Ersatzkraftstelle einer / eines 

vollbeschäftigten Chemisch-technischen Assistentin / Chemisch-technischen Assistenten (gemäß 

Kollektivvertrag – Verwendungsgruppe IIIa) voraussichtlich mit 6. November 2017 (befristet bis                

24. Dezember 2019) zu besetzen. 

Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 1.956,00 brutto                      

(14x jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die 

Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des 

Arbeitsplatzes verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  

Aufgabengebiet: Zuchtplanung und Überwachung von transgenen/knock-out Mäusen. Mitarbeit bei 

tierexperimentellen Studien. Behandlung und Probenentnahme bei Versuchstieren. Gewinnung und 

Kultivierung von primären Zellen aus Gewebeproben. Molekulare Laboranalysen (DNA Isolation, 

Genotypisierung mittels PCR Analysen). Auswertung und Prüfung der erhobenen Daten. Selbstständige 

Planung von Versuchen.  

Berufserfordernisse: Facheinschlägige Matura (z.B.: Rosensteingasse).  

Gewünschte Qualifikationen: Erfahrung in zellbiologischen und molekularbiologischen Methoden. 

Bereitschaft für tierexperimentelle Arbeiten. EDV Kenntnisse, sehr gutes Englisch ist von Vorteil. 

Selbstständige und gewissenhafte Arbeitsweise. Hohe Motivation, Flexibilität und Teamfähigkeit.  

Kennzahl: 17591/17 

2.2  Dokumentationsassistentin / Dokumentationsassistent 

An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Chirurgie / Klinische 

Abteilung für Kinderchirurgie mit der Kennzahl: 17056/17 eine Ersatzkraftstelle einer / eines 

halbbeschäftigten Dokumentationsassistentin / Dokumentationsassistenten (gemäß 

Kollektivvertrag – Verwendungsgruppe IIIa) voraussichtlich mit 9. November 2017 (befristet bis              

14. Juni 2021) zu besetzen. 

Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 978,00 brutto                      

(14x jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die 

Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des 

Arbeitsplatzes verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  

Aufgabengebiet: Abteilungssekretariat. 

Berufserfordernisse: Matura oder gleichzuhaltende Qualifikation.  

Gewünschte Qualifikationen: Fortgeschrittene Englischkenntnisse in Wort und Schrift, selbständiger 

lösungsorientierter Arbeitsstil, Teamfähigkeit, Belastbarkeit, hohe Lernbereitschaft, Flexibilität. 

Bei gleicher Qualifikation wird die Einstellung von Bewerbern/innen mit Erwerbsminderung gefördert.  

Kennzahl: 17056/17 
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2.3  Dokumentationsassistentin / Dokumentationsassistent 

An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Chirurgie / Klinische 

Abteilung für Transplantation mit der Kennzahl: 17057/17 eine Stelle einer / eines 

teilbeschäftigten (30 Wochenstunden) Dokumentationsassistentin / Dokumentationsassistenten 

(gemäß Kollektivvertrag – Verwendungsgruppe IIb) voraussichtlich mit 9. November 2017 zu besetzen. 

Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 1.377,60 brutto                      

(14x jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die 

Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des 

Arbeitsplatzes verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  

Aufgabengebiet: Abteilungssekretariat. 

Berufserfordernisse: Abgeschlossene Schul- oder Berufsausbildung. 

Gewünschte Qualifikationen: Teamfähigkeit, Belastbarkeit, hohe Lernbereitschaft, Flexibilität. 

Bei gleicher Qualifikation wird die Einstellung von Bewerbern/innen mit Erwerbsminderung gefördert.  

Kennzahl: 17057/17 
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3  Drittmittelbedienstete 

3.1  Schreibkraft 

An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Radiologie und 

Nuklearmedizin / Klinische Abteilung für Nuklearmedizin mit der Kennzahl: 17705/17 eine Stelle 

einer vollbeschäftigten Schreibkraft (gemäß Kollektivvertrag – Verwendungsgruppe IIa) 

voraussichtlich mit 13. November 2017 (befristet bis 31. Dezember 2018) zu besetzen. 

Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 1.717,50 brutto                      

(14x jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die 

Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des 

Arbeitsplatzes verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  

Aufgabengebiet: Schreiben von Befunden und Krankengeschichten, Telefondienst, Archivieren der 

Krankengeschichten, Versenden von Befunden.  

Berufserfordernisse: Abgeschlossene Handelsschule bzw. gleichwertige Ausbildung, unbeschränkter 

Zugang zum österreichischen Arbeitsmarkt. 

Gewünschte Qualifikationen: Sehr gute Rechtschreibkenntnisse und EDV-Anwenderkenntnisse, wenn 

möglich Vorkenntnisse von medizinischen Begriffen, höfliche Umgangsformen. 

Bei gleicher Qualifikation wird die Einstellung von Bewerbern/innen mit Erwerbsminderung gefördert. 

Kennzahl: 17705/17 

3.2  Klinische Psychologin / Klinischer Psychologe 

An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Unfallchirurgie mit der 

Kennzahl: 19336/17, voraussichtlich ab 2. Jänner 2018 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß 

von 20 Wochenstunden mit einer Klinischen Psychologin / einem Klinischen Psychologen zu 

besetzen.  

Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 1.365,50 brutto                      

(14x jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die 

Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des 

Arbeitsplatzes verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  

Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 

wissenschaftlicher Forschung und Lehre an.  

Das Arbeitsverhältnis ist befristet bis 31. Dezember 2018. 

Aufgabengebiet: Klinisch-psychologische Diagnostik, Beratung und Behandlung von Patientinnen / 

Patienten ( und ihren Angehörigen), Krisenintervention, interdisziplinäre Besprechungen im Rahmen 

des Katastrophenplans.  

Anstellungserfordernisse: Studium der Psychologie. Ausgebildete/r Klinische Psychologin / Klinischer 

Psychologe (eingetragen in die Liste der Klinischen PsychologInnen des BMGF). 

Gewünschte Zusatzqualifikationen: Einschlägige Berufserfahrung als klinische Psychologin / 

klinischer Psychologe. Wünschenswert: Berufliche Vorerfahrung in der Betreuung von traumatisierten 

Menschen. 
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Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-

funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 

ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 

Kennzahl: 19336/17 

 

Hinweis: Die Bewerbungsfrist beträgt 21 Tage ab Erscheinungsdatum. 

Bewerbungen: Bewerbungsformulare sind an die Medizinische Universität Wien, Abteilung 

Personal und Personalentwicklung, 1090 Wien, Spitalgasse 23, zu richten 

bzw. elektronisch an personalabteilung@meduniwien.ac.at. 

 Formulare sind in der Abteilung Personal und Personalentwicklung 

erhältlich bzw. stehen auf der Website www.meduniwien.ac.at zum 

Download zur Verfügung. 

Bitte Kennzahl unbedingt anführen! 

Sollten Sie Fragen zu den Ausschreibungen haben, so kontaktieren Sie bitte eine/n unserer 

Mitarbeiter/innen. 

Redaktionsschluss in der Abteilung Personal und Personalentwicklung 

für das nächste Personalmitteilungsblatt ist 

Dienstag, 17. Oktober 2017, 15:00 Uhr 

 

mailto:personalabteilung@meduniwien.ac.at
http://www.meduniwien.ac.at/
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